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Vorwort des Präsidenten des Verwaltungsrats  
 
Werte Kundinnen und Kunden 
Werte Eigentümerin 
Werte Mitarbeiter 
 
Nach dem Preisschock von 2023 konnten wir für 2024 die Kundenpreise für Strom wieder 
auf ein tieferes Niveau anpassen. Die IBH AG war einer der wenigen Stromanbieter in der 
Schweiz, welche für 2024 eine Preissenkung kommunizieren konnten. 
Dass die IBH AG aber auch 2024 noch einmal ein schwieriges Jahr in Kauf nehmen muss, 
wurde bereits bei der Budgetierung berücksichtigt. Die voreingekaufte Strommenge, welche 
in Tranchen seit drei Jahren beschafft wurde, war infolge des massiven Zubaus von PV An-
lagen weiterhin zu hoch kalkuliert. Wir mussten davon ausgehen, dass wir wieder eine ge-
wisse Strommenge am Markt verkaufen müssen.  
Die Situation der zeitweisen Überproduktion von Sonnenstrom, vor allem über Mittagszeit 
und an Wochenenden, führte effektiv dazu, dass wir wieder viele tausend Kilowattstunden an 
der Börse verkaufen mussten. Das grosse Problem hier ist, dass wir an der Börse meistens 
weniger für den Strom erhalten, als wir den Erzeugern auszahlen. Zum Teil mussten wir so-
gar negative Strompreise an der Börse in Kauf nehmen, da schweizweit die meisten PV An-
lagen zeitgleich sehr viel Strom produzieren, den zu diesem Zeitpunkt niemand kaufen will. 
Dieser Stromüberschuss wird zum Teil vernichtet oder unsinnig eingesetzt. 
Hier sind von den Stromproduzenten und der Swissgrid sofort intelligente Steuersysteme 
und vor allem genügend Speicherkapazitäten für diesen Stromüberschuss gefordert, so dass 
dieser Strom sinnvoll und kostendeckend genutzt werden kann.  
Ein weiterer massiver Preistreiber wurde im 2024 die Ausgleichsenergie, welche bis anhin 
jeweils in der Kalkulation eine untergeordnete Rolle spielte. Die mittlerweile sehr volatile 
Stromproduktion führte zu dieser massiven Verteuerung. 
Die meisten Betreiber einer PV Anlagen verbrauchen einen Teil der Stromproduktion ihrer 
Anlage selber oder haben sogar eine eigene Batterie so dass sie, auch wenn keine Sonne 
scheint, nicht von uns Strom beziehen müssen. Dies führt dazu, dass auch die Umsätze in 
der Netznutzung und die Erträge aus der Konzessionsabgabe rückläufig sind. 
Mit der Abstimmung zum Mantelerlass, welcher vom Schweizer Volk angenommen wurde, 
wurde dem Konsumenten eine ökologische und nachhaltige Stromproduktion versprochen. 
Der Markt werde liberaler, der private Produzent kann zum Stromverkäufer werden und der 
Privatkunde kann seinen Ökostrom vom Nachbarn beziehen.  
Unser Stromnetz wurde so gebaut, dass an einem zentralen Ort kontinuierlich die nachge-
fragte Strommenge produziert und an viele Verbraucher verteilt wird, hat nun plötzlich an vie-
len Anschlüssen Stromhersteller mit zum Teil sehr volatiler Produktion und wird dadurch zu-
sätzlich belastet. Für den Verbraucher muss aber weiterhin eine jederzeit ausfallsichere und 
kontinuierliche Stromversorgung gewährleistet sein. 
Diese neuen Voraussetzungen, nebst den zusätzlichen gesetzlichen Vorgaben, stellen die 
IBH AG wie auch alle anderen Netzbetreiber vor weitere Herausforderungen. 
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Um diese Herausforderungen professionell und auch mit genügend Manpower angehen zu 
können, hat der Verwaltungsrat der IBH AG im Frühjahr beschlossen einen vollamtlichen Ge-
schäftsführer anzustellen. Am 1.12.2024 trat Herr Lukas von Ballmoos die Stelle des Ge-
schäftsführers IBH AG an. 
Im Frühling konnten wir endlich nach mehrjährigen Diskussionen und Vorbereitungsarbeiten 
die ersten Glasfaserleitungen an die Swisscom übergeben. Bis Ende Jahr kamen einige wei-
tere Tranchen dazu, so dass die Idee mit dem Glasfasernetz endlich Ertrag abgeworfen hat 
und wir unsere Liquiditätssituation massiv verbessern konnten. Die Darlehen bei der Bank 
konnten wieder getilgt werden. 
Die IBH AG konnte 2024 auf einen störungsfreien Betrieb zurückschauen. Die kurzzeitigen 
Stromausfälle wurden auf dem Netz unseres Vorlieferanten verursacht.  
Die Zusammenlegung der beiden Werkhöfe wurde mit einem sehr gut besuchten Tag der of-
fenen Türe von sehr vielen Huttwilern und auch Vertretern von Aussengemeinden besucht. 
Dieser Anlass war ein voller Erfolg und wurde zu einem richtigen Fest, so dass einige der 
Besucher erst zu später Stunde den Weg nach Hause fanden.  
Die Zusammenarbeit mit dem Werkhof Bau bringt beidseitig viele Vorteile und ist auch im 
Nachhinein der damals richtige Entscheid.  
Im Herbst konnte unser langjähriger Mitarbeiter Urs Rothenbühler seinen wohlverdienten Ru-
hestand antreten. Ich danke Urs noch einmal für seine jahrelangen treuen Dienste bei der 
IBH AG. 
Im Namen des Verwaltungsrates bedanke ich mich bei unseren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern für ihren tagtäglichen und unermüdlichen Einsatz, den sorgsamen Umgang mit den 
Ressourcen der IBH AG und der kundenorientierten Denk- und Handelsweise. 
Ich danke allen unseren Kundinnen und Kunden den Geschäftspartnern und den mit uns in 
Verbindung stehenden Behörden für den täglichen kooperativen Umgang.  
 
Manfred Eymann 
VR Präsident 
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Gesellschaftsorgane und Organisation 
 
  
 

 
 
 
Verwaltungsrat gewählt bis 
Manfred Eymann, Huttwil GV 2025 
Kurt Graf, Huttwil GV 2025 
Andreas Iseli, Wangen a.A. GV 2025 
Roland Althaus, Bettenhausen GV 2025 
 
Revisionsstelle 
Gfeller + Partner AG, Langenthal Geschäftsjahr 2024 
 
Geschäftsleitung 
Manfred Eymann 
Lukas von Ballmoos 
 
Mitarbeitende 
Priska Jordi, kfm. Sachbearbeiterin 
Ursula Schmid, kfm. Sachbearbeiterin 
Thomas Kämpfer, technischer Leiter Stromnetz 
Martin Carlini, technischer Leiter Kommunikationsnetz 
Sascha Fiechter, techn. Mitarbeiter 
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Jahresbericht  
 
Sparte - Energie 
 
Der Energieabsatz 
 
Der gesamte Stromverbrauch 2024 der Markt- und Grundversorgten Kunden der IBH AG be-
trug 20'423 Megawattstunden. Die folgende Grafik zeigt die Übersicht des Energieverbrauchs 
nach Kundengruppen:  
 

 
 
Der Energieabsatz ist im Jahr 2024 geringfügig um 0.35 GWh gesunken. Die Kundengruppen 
Grosskunden (-251 MWh) und Gewerbe (-298 MWh) waren alle vom Absatzrückgang betrof-
fen. Bei den Haushalten konnte der Absatz um 207 MWh gesteigert werden.   
Das der Energieabsatz im Haushaltssegment leicht gestiegen ist, kann mit klimatischen Be-
dingungen begründet werden.  
 
Der weiter anhaltende Zubau von PV-Anlagen bei Privat- und Gewerbekunden und der damit 
verbundene Eigenverbrauch senkt den Absatz weiter. Dabei hat jedoch das sehr unbeständige 
Wetter im Jahr 2024 den Absatzrückgang verkleinert. 
 
Die Bautätigkeit für Solaranlagen war im Jahr 2024 gross, hat allerdings nach dem Rekordjahr 
2023 wieder etwas nachgegeben. So wurden im 2024 52 Anlagen mit einer Gesamtleistung 
von 2'033 kW neu in Betrieb genommen. Inzwischen sind in Huttwil bereits Eigenerzeugungs-
anlagen mit einer Produktionsleistung von 10'528 kVA vorhanden. 
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Die Grafik zeigt den Zubau an PV-Anlagen in Huttwil: 
 

 
 
Neben der produzierten Menge aus den Eigenerzeugungsanlagen, die als Eigenverbrauch 
genutzt wurde, erfolgte die Einspeisung des Überschusses ins Netz der IBH AG. Diese Über-
schussmenge betrug 4'026 MWh (Vorjahr 3’476 MWh). 
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Der Energiebezug  
 
Die Marktpreise sind seit dem massiven Anstieg im Jahr 2021 und 2022 wieder gesunken und 
sind im 2024 auf erhöhtem Niveau geblieben.  
 

 
 
Diese Marktentwicklung wird sich auch auf unsere Energiepreise in Zukunft stark auswirken, 
da wir unsere Energie aufgrund fehlender eigener Produktionsanlagen am Markt beschaffen. 
Die Marktrisiken werden durch eine Beschaffungsstrategie minimiert. Diese sieht vor, dass wir 
die Energie auf 3 Jahre strukturiert und in Tranchen innerhalb einer Strombeschaffungspart-
nerschaft beschaffen.  
 
Wie der Energieabsatz sank im Jahr 2024 auch der Energiebezug. Mit dem Zubau der PV-
Anlagen und unserer Abnahmepflicht gegenüber den Produzenten mussten wir Überschus-
senergie am Sportmarkt zu tieferen Preisen wieder verkaufen.  
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Der Mehrjahresvergleich der Energiebeschaffung sieht wie folgt aus: 
Im Jahr 2024 nahm die Beschaffungsmenge gegenüber Vorjahr um ca. 5 Prozent ab. Demge-
genüber stieg die Rückliefermenge aus der Erzeugung von PV-Anlage um 15 Prozent. 

 
 
Der Verwaltungsrat der IBH AG setzt auf erneuerbare Energien. Auch im Jahr 2024 wurde 
durch Zukauf von Herkunftsnachweisen der Strommix für unsere Grundversorgten Endkunden 
mit erneuerbarer Energie veredelt. Marktkunden können ihren Strommix frei wählen, sind je-
doch auch in unserer Kennzeichnung enthalten: 
 

  

2020 2021 2022 2023 2024

Abnahme EEA 1'492'622 1'602'270 2'490'568 3'591'791 4'128'588

Marktbeschaffung 21'320'288 22'687'521 21'252'878 17'886'302 17'019'942
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Sparte - Netz 

Versetzen TS Iseli 
 

Der Netzabsatz 
 
Die gesamte im Jahr 2024 verrechnete Netznutzung im Gemeindegebiet Huttwil betrug 25'301 
Megawattstunden und hat gegenüber dem Vorjahr abgenommen. Die folgende Grafik zeigt die 
Übersicht der Netznutzung nach Kundengruppen:  
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Der Netzbezug  
 
Auch die Netznutzung beim Bezug sank im Jahr 2024:  

 

 
 
 
Projekte Netz 
 
Oberstes Ziel im Bereich Netz ist die sichere Stromversorgung in Huttwil. Um diese technisch 
sehr anspruchsvolle Aufgabe zu erfüllen, sind langfristige Planungen unabdingbar, damit ge-
meinsame Projekte mit der Gemeinde und der notwendige Ausbau und Umbau auf LWL auf-
einander abgestimmt werden können.  
 
Das Netzkonzept sieht vor, dass bis auf einzelne Trafostationen alle im Ring geschaltet wer-
den können. Die Nettoinvestitionen in die Netzinfrastruktur betrugen im Jahr 2024 rund CHF 
0.812 Mio. 
 
Nachfolgend eine Aufzählung der wichtigsten realisierten Projekte im Netzbereich: 
 
Rotbachweg, Lochmühleweg und Teile Wiesenstrasse 
0.4kV Sanierung 
Luzernstrasse und Lindenstrasse Erweiterung Rohr-
block 
Ersatz Trafostation Buchenweg 
Ersatz Transformator Trafostation Woodwork 
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Sparte – Kommunikation 
 

 
 
Zahlen Kommunikation 
 
Per Ende 2024 nahmen insgesamt 1561 Kunden unsere Kommunikationsdienstleistungen in 
Anspruch. Nach wie vor ist der Verdrängungskampf im Bereich TV, Radio und Internet sehr 
gross. Quickline betreibt ein aktives Marketing, das laufend mit neuen Promotionen ergänzt 
wird.  
 
Die Quickline-Kundenstatistik zeigt beim Internet weiterhin steigende Kundenzahlen: 
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Projekte Kommunikation 
 
Nach wie vor wird die Priorität auf den Ausbau auf LWL gesetzt. Zudem bleibt das Ziel im 
Bereich Kommunikation, eine störungsfreie Belieferung unserer Kunden mit Kommunikations-
Signalen, natürlich erhalten.  
 
Kooperation mit Swisscom 
Mit der Swisscom erfolgte die Vertragsunterzeichnung am 24. Mai 2023 für das Co-Investment 
und die ersten Nutzungseinheiten konnten im April 2024 erfolgreich der Swisscom zur Nutzung 
übergeben werden. 
Die Netzöffnung für weitere Provider ist vorgesehen. 
 
Mit diesem flächendeckenden Ausbau von Fibre to the Home (FttH) im gesamten Gemeinde-
gebiet von Huttwil leistet die IBH AG einen wesentlichen Beitrag zur Steigerung der Wohnat-
traktivität der Gemeinde Huttwil.  
 
Die Nettoinvestitionen in die Netzinfrastruktur Kommunikation betrugen im 2023 rund CHF 
151'160. Nachfolgend eine Aufzählung der wichtigsten realisierten Projekte im Kommunikati-
ons-Bereich: 
 
LWL Erschliessung Häberenbadstrasse 
LWL Erschliessung Rotbachweg, Lochmühleweg, Teile Wiesenstrasse 
LWL Erschliessung Wertenbühl, Surihüsli 

 
 
. 
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Bereich – öffentliche Beleuchtung 
 

 
 
Die Arbeiten an der öffentlichen Beleuchtung konzentrierten sich zur Hauptsache auf den Un-
terhalt.  
 
Im Auftrag von Gemeinde, Kanton und Erschliessungsgesellschaften konnten das Projekt Si-
lostrasse realisiert werden: 
  

Einweihung des neuen Werkhofs 
 
Mit dem Bezug des neuen Werkhofs im Industriegebiet im Sommer 2023 konnten die Platz-
probleme des Gemeindewerkhofs sowie der IBH AG gelöst werden. Anlässlich dem Tag der 
offenen Türe konnte der Werkhof sowie die Räumlichkeiten im Mai 2024 besichtigt werden. 
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Finanzbericht 
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Erläuterungen und Anhang zur Bilanz und Erfolgsrechnung 
 
1 Umlaufvermögen 

Die Liquidität hat trotz der Investitionen in das Netz zugenommen. Einige Kredite konnten 
zurückbezahlt werden. 

 
2 Anlagevermögen 

Das Anlagevermögen ist um CHF 0.338 Mio. höher als im Vorjahr, da weiterhin in die 
Erneuerung des Stromnetzes sowie in den Ausbau des Kommunikationsnetzes investiert 
wird. Per Ende Jahr sind noch offene Projekte vorhanden und in der Position Anlagen im 
Bau enthalten.  

 
3 Fremdkapital 

Im Bereich der Netznutzung wurden die Rückstellungen gebildet bzw. aufgelöst, welche 
im Zusammenhang mit den regulatorischen Anforderungen stehen. 

 
4 Eigenkapital 

Beim Grundkapital erfolgte keine Veränderung zum Vorjahr. 
 
5 Ertrag Energie 

Der Erlös aus dem Geschäft Energie nahm infolge der sinkenden Energiepreise im Jahr 
2024 ab. Gegenüber dem Vorjahr wurde der Energietarif 2024 um 5.5 Rp/kWh gesenkt. 

 
6 Ertrag Netznutzung 

Der Netznutzungstarife 2024 wurden im Durchschnitt um 1.18 Rp/kWh erhöht. Die ver-
rechneten Systemdienstleistungen Swissgrid, Winterstromreserve und der Netzzuschlag 
EnG werden als Erlöse aus der Netznutzung und als Gegenposten als Aufwand Netznut-
zung geführt. Neben der Bildung bzw. Auflösung von Deckungsdifferenzen sind in dieser 
Position auch die Auflösungsraten (Abschreibungen) der Netzkosten- und Anschlussbei-
träge enthalten. 

 
7 Ertrag Kommunikation 

Der Erlös aus dem Geschäft Kommunikation liegt leicht über dem Vorjahr. Hier sind auch 
die Auflösungsraten (Abschreibungen) für die Anschlussgebühren Kommunikation enthal-
ten und neu die Auflösungsraten des Co-Invests mit der Swisscom. 

 
8 Diverse Erträge inkl. Dienstleistungen 

In dieser Position sind Dienstleistungen für Dritte sowie die Betriebsführung der öffentli-
chen Beleuchtung für die Gemeinde enthalten. 
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9 Aktivierung Eigenleistungen 

In den aktivierten Eigenleistungen werden die zu Herstellkosten bewerteten Eigenleistun-
gen der Mitarbeitenden für Investitionsprojekte verbucht.  

 
10 Handelswarenaufwand 

Die durchschnittlichen Beschaffungskoten im Bereich Energie sind im 2024 gegenüber 
dem Vorjahr deutlich gesunken. 
Die Vorliegerkosten bei der Netznutzung sowie die Systemdienstleistungen von Swissgrid 
liegen aufgrund der Winterreserve mit 1.95 Rp/kWh deutlich höher als noch im Vorjahr.  

 
11 Material und Fremdleistungen 

Der Aufwand Material und Dienstleistungen ist höher als im Vorjahr. 
 
12 Personal 

Der Personalaufwand ist geringer als im Vorjahr. 
 
13 Raumaufwand 

Der Raumaufwand ist aufgrund des Umzuges an die Industriestrasse 9 höher als im Vor-
jahr. 

 
14 Verwaltungs- und Informatikaufwand 

Der Verwaltungsaufwand ist höher als im Vorjahr.  
 
15 Finanzerfolg 

Der Zinsaufwand ist aufgrund der Verzinsung der aufgenommenen Kredite höher als im 
Vorjahr. Enthalten ist hier auch die Verzinsung des Darlehens der Einwohnergemeinde 
Huttwil. 

 
16 Abschreibungen 

Die Abschreibungen erfolgten linear auf der Grundlage der Aktivierungsvorschriften unter 
Berücksichtigung des handelsrechtlichen Spielraums. 

 
17 Steuern 

Für die IBH AG besteht in den Bereichen Energie (ohne Markt), Netznutzung und öffent-
liche Beleuchtung (Monopolaufgaben) weiterhin eine Steuerbefreiung, solange keine Ge-
winnausschüttung aus diesen Bereichen erfolgt. Der Steueraufwand wird berechnet auf 
der Höhe des Gewinns vor Steuern.  
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Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 
 
Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung den Bilanzgewinn von CHF 
2'083'020.76 ist wie folgt zu verwenden: 
 
Dividende Sparte Kommunikation  CHF 20'000.00 
Zuweisung an die gesetzlichen Reserven CHF 24'200.00 
Vortrag auf neue Rechnung CHF 2'038'820.76 
 
Entnahme Kapitaleinlagereserven  CHF 0.00 
 
 
Bericht der Revisionsstelle 
 

 


